
Psalm 21

HERR, in Deiner Kraft freut sich der König,
laut jubelt er über Deine Hilfe.

Du hast ihm gewährt seines Herzens Wunsch,
den Bitten seiner Lippen sich nie versagt.

Ja, mit Segnungen des Guten kamst Du ihm entgegen,
setztest auf sein Haupt die goldne Krone,

Du gabst ihm Leben, wie er es von Dir erbat,
viele Tage in Zeit und Ewigkeit.

Groß ist seine Ehre durch Deine Hilfe,
Hoheit und Pracht legtest Du auf ihn.

Du setztest ihn ein zum Segen auf ewig,
erfreust ihn mit der Lust an Deinem Angesicht.

Ja, der König baut auf den HERRN,
die Huld des Höchsten lässt ihn nicht wanken.
Deine Hand wird ergreifen alle deine Feinde,

Deine Rechte erreicht alle deine Hasser;
Du wirst sie glühen lassen wie in einem Feuerofen,

sobald Du erscheinst.
Der HERR vernichte sie in Seinem Zorn,

fressen wird sie das Feuer. -
Vertilgen wirst Du ihre Frucht von der Erde,

ihren Stamm aus der Menschheit.
Denn sie dachten daran, Dir Böses anzutun,

ersannen Ränkespiele, doch sie vermochten nichts.
Du zwingst sie zur Rückkehr

und richtest Deinen Bogen auf ihr Gesicht.
Erhebe Dich, HERR, in Deiner Macht;

wir wollen Dir singen, im Spiele preisen Deine Stärke.
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